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Ihr Martin Wipfl i

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Gemeinde Feusisberg hat es verdient, dass sich das Verhältnis zwischen 
den Bürgerinnen und  Bürgern und dem Gemeinderat wieder beruhigt. 
Respekt und Toleranz im persönlichen Umgang müssen wieder Einzug 
halten. Dies sind meine wesentlichsten Beweggründe, um mich für das Amt 
als Gemeindepräsident zur Verfügung zu stellen. Politik bedeutet nicht Macht 
ausüben, sondern sich um die unterschiedlichen Bedürfnisse der Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde zu kümmern. Dabei dürfen die Eigenver-
antwortung, das Masshalten und der Respekt vor Mehrheitsentscheiden nicht 
verloren gehen.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.
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Meine politischen Ziele:

a)		 Redimensionierung des Projektes Richtplan und sicherstellen, dass der Mensch und 	
	 die Natur sich in Feusisberg entfalten können. Damit einhergehend Überarbeiten 
	 des Baureglementes um sicherzustellen, dass unterschiedliche Vorteile nicht mehr 	
	 kumulativ beansprucht werden können.

b)			 Wiederaufnahme des Projektes Gemeindebibliothek in eigenen Räumen der 
			  Gemeinde.

c) 		 Etappierung des Projektes erschwingliches Wohnen. 
			
d) 		 Massvolles Wachstum bei der Bautätigkeit und Schutz unserer Grünflächen und 		
			  insbesondere unseres wertvollen Kulturlandes.

e) 		 Statt nach Zürich zu pendeln, Arbeitsplätze in der Gemeinde generieren.

f) 			 Die gesunden Finanzen der Gemeinde erhalten und verbessern der Infrastruktur 
			  für unsere Gemeinde anstelle von Steuersenkungen.

Martin Wipfli, Unternehmer

–	 Wohnhaft in Feusisberg seit mehr als 20 Jahren

–	 13 Jahre RPK-Mitglied, davon 5 Jahre als Präsident

– 	 Aktuell Gemeinderat

–	 Charaktereigenschaften:

	 gradlinig, besonnen, pragmatisch


